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oligang Froelich,

In der Bibliothek des Raaber PriestersemInars befindef sıch
eın Quartband, ın welchem 1er Werke des qe] W olfgang
Froelich zusammengebunden siNnd. Yiwel von dıesen erken sind
AaNnONYIN erschiıenen, nämlich: „ Qu1s est Petrus? SCUHU qualis Petr1
primatus? ILuber theologieo-canonico-catholicus. Cum adprobatione.
Ratısbonae, 1790.* und „De C' quod Can 0ONCS vulgo S1C dieti
sardıcenses LGEVeTäA sınt CAaNONCS nıcaenl. Dissertatio erıt1ea. Posonii,
1808.“ Die Zzweı andern ber den Cölıbat der Priester sind
Programmschriften und auf deren Titelblatt nennt sich der Autor

W olfgängus Froelich, (Ord Bened CX monastit
Emmeramı Ratısbonensı1ı, Professor Theol.

dogZm. antemeriıd. et S Eloquentiae p- * SaCTrae facul-
ta S, Diese beiden erschlıenen ın Igostadt (8

Am leeren Blatte nach der Einbanddecke finde 1C. folgende
Bemerkung 77 Opera W olfgangı Frölich, Benedietinı Ratıs-
bonensıs, qu1l ob orthodoxam sentlendl, loquendı1 el seribendi PIO
Ecclesiae libertatem Bavarıa (Aubernio pulsus 9 Panncf>ni/ae

© 6 - @L Theologiam et Philosophıam alıquo
emp OCWH 1Q U 1am 1ın A D s  Fraeposıtı Balogh victita115Bibliothecam OFr

x

ortuus 1n mMOoOonie Pa ONl
RS duperı euUuMmı 1ın pace habeant.

ura alia operä etiam ; eflid?t. raep. Paint_‚qer. Z
Dieser Präpositus Paintner Wr Zeitgenosse Wolfgangs

und (janon1ecus ZU Raab und zugleich kön. ung. Oberschuldirector
des Raaber Distrietes, ein ausgezeichneter Prälat. Propst Alexander
Balogh war ebenfalls Canonieus zu aab und Real-Propst von

£ Adalbert, Regens des Priesterseminars; 1ın qeıner Jugend Mit
glied der Ges:+ Jesu. traLt nach deren Aufhebung 1n die Raaber

rosserDiöcese ; © führte ein sehr strenges Leben, war eın
Freund der Wissenschaften. Seine reichhaltige Bibliothek testierte
er dem Priesterseminar un:! egte

hek. S den Grund zg . der Jetzt sehr‚ansehnlichen Bibliot Bene-So fand der der Gerechtigkéifi willen verbannte
dietiner 1ın Ungarn warm hlende Freunde, und iny Martinsbergaufrichtige Brüder.

Rgab. C’dfioqzioué Hahnekamp.


